
 
 

Leitfaden  
für 

Elternvertreter/Innen   
 
 

 
 
 
Dieser Leitfaden soll den Elternvertretern/Innen der Grundschule 
Ochtersum als Hilfe dienen, ihre Aufgaben und Tätigkeiten erfolgreich zu 
bewältigen. 
 
 

 
 
Eine Aufgabe der Elternvertreter/Innen ist die regelmäßige Information 
der Klassenelternschaft. Der/die Vorsitzende lädt die Klassenelternschaft 
fristgerecht  mindestens zweimal im Jahr zu einer Elternversammlung ein 
und leitet deren Ablauf. 
Eine Elternversammlung ist auch dann einzuberufen, wenn ein Fünftel der 
Erziehungsberechtigten, die Schulleitung oder der/die Klassenlehrer/In es 
wünscht. 
 
Es empfiehlt sich die Elternabende zu Beginn des Schuljahres und nach 
den Halbjahreszeugnissen durchzuführen. 
 
Wichtige Punkte zur Durchführung eines Elternabends sind: 
 

• Sie legen die Themen für den Abend mit dem/der Klassenlehrer/In 
fest.  

• Sie können Gäste einladen, auch der/die Klassenlehrer/In ist ihr 
Gast.  

• Sie führen und beenden den Elternabend.  



• Die Lehrkräfte weisen die Inhalte und die Leistungsbewertung für 
die einzelnen Fächer aus. 

• Themen der Schulelternratssitzung sollten immer Bestandteil des  
  Elternabends sein. 
 
Es können zur Information der Elternschaft auch andere Möglichkeiten 
genutzt werden, es muss dabei aber auf die Erreichbarkeit der 
Elternschaft in ihrer Gesamtheit geachtet werden. 
Es empfiehlt sich immer die Schule als Ort des Elternabends zu wählen. 
 
 

 
 
Die Elternvertreter/Innen sollen  Ansprechpartner sowohl für die 
Klassenelternschaft als auch für den/die Klassenlehrer/In sein. 
Sie sollen in Konfliktfällen versuchen (mit  Fach-, Klassenlehrkräften und 
Schulleitung) zu vermitteln oder eine Klärung herbeizuführen. 
Ein hohes Maß an Transparenz ist in allen Gegebenheiten wünschenswert. 
 
Bei Klassen- und Schulveranstaltungen sollten die Elternvertreter/Innen 
aktiv werden und weitere Eltern motivieren. 
 
 

 
 
Nur durch einen aktuellen Informationsstand ist ein/e Elternvertreter/In 
in der Lage, Fragen, die die Klasse/Schule betreffen, kompetent zu 
beantworten. Ein aktives Streben nach dem aktuellen Informationsstand 
ist darum unerlässlich.  
Ein positives, durch gegenseitiges Vertrauen geprägtes Miteinander hat 
unmittelbar Auswirkungen auf das Klima der Klassengemeinschaft. 
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